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Angeln mit Handicap 
Verein kämpft um Änderung der Fischereigesetze 
 
Linz. Diskriminiert fühlen sich die Mitglieder des Vereins „Angeln mit 
Handicap“. Seit 2010 kämpft Obfrau Heidi Pletzenauer erfolglos um Änderung 
der Landesfischereigesetze. „Derzeit dürfen wir nicht einmal mit einem 
geprüften Angler mitfischen, weil das Gesetz besagt, dass er seine genehmigte 
Angelrute keinem anderen überlassen darf“, so Pletzenauer. Selbst bei 
„Vollblinden“ werde die Angelerlaubnis von der bestandenen Prüfung abhängig 
gemacht. „Einige der Landesfischereigesetze schreiben sogar vor, dass 
besachwalterte Menschen keine Angelerlaubnis erhalten dürfen.“ Menschen 
mit Handicap dürften deshalb beim Angeln nur zuschauen. Ihr Anliegen wird 
Pletzenauer jetzt in der ORF-Sendung „Bürgeranwalt“ vortragen. 
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